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2. Neue Herausforderungen 2009 

Ein ereignis- und arbeitsreiches Jahr liegt hinter uns.
Der Förderverein unserer Schule lebt – wie jeder Verein – vom Idealismus seiner Mit-
glieder, von deren Fleiß und Ideenreichtum. Erfolge und Höhepunkte sind das Verdienst 
seiner aktiven Mitglieder, aber auch derer, die durch ihre Mitgliedschaft oder ihre be-
wusste Unterstützung den Aktivitäten des Vereins zum Erfolg verhelfen. Ihnen allen gilt 
unser Dank für die geleistete Arbeit im Jahr 2008.
Schwerpunkte im vergangenen Jahr waren:

� Für die Funktionsbereiche Schülercafe und Schulbibliothek konnte der Verein 
eine vom Schuletat unabhängige Finanzierung, d.h. zwei vollwertige Arbeitsstel-
len, schaffen. Ein Dank ist hier besonders an das Servicebüro Dr. Schein zu 
richten, die uns seit 2007 bei den kaufmännischen Abrechnungen der Arbeits-
stellen unterstützt.
Ein weiterer Dank geht an Familie Streibhardt und aktive SchülerInnen und Leh-
rerInnen, die durch ihre unermüdliche Arbeit Frau Mischke im Schülercafé un-
terstützen. 
Jedoch sind für die Sicherung der Finanzierung beider Funktionsbereiche weite-
re Anstrengungen notwendig.

� Eine positive Entwicklung  im Vermarkten unseres Fördervereinsautos ist vor al-
lem durch die Arbeit von Herrn Neuhaus zu verzeichnen. Dies betrifft deutlich 
günstigere Versicherungsabschlüsse und eine erfolgreichere Ausleihe. 

� Einen hohen Anteil am Erfolg des Vereins haben aber auch die Aktivitäten von 
Frau Groth mit dem Büromaterialverkauf, Herrn Michel mit dem Vertrieb von 
Windows-Software, der Arbeitsgruppe FPT/QS und Frau Streibhardt bei der 
Gestaltung und dem Verkauf von Lehr- und Lernheften sowie Herrn Claus für 
die Unterstützung des Schülercafés.

� Einen wesentlichen Anteil am Erfolg des „Marktes der Möglichkeiten“ hatten die 
Mitglieder unseres Vereins. Zu nennen ist hier besonders die Arbeitsgruppe Fer-
tigungsprüftechnik/Qualitätssicherung, die eine Reihe von Verbindungen zur In-
dustrie und Fachhochschule begründen und festigen konnte.

� An geselligen Höhepunkten sind unsere Veranstaltungen mit dem NABU, unse-
re Ilm-Radtour und natürlich die schon Tradition gewordene Schuljahresab-
schlussveranstaltung in Schöndorf sowie die Weihnachtsfeier im Jembopark zu 
nennen.

� Es könnten noch eine Reihe weiterer Aktivitäten und Namen genannt werden, 
die auf der „Haben“-Seite zu verzeichnen sind.   

Nun wird sich der Leser natürlich fragen: Gab es nur Erfolge im Förderverein? Jeder 
weiß, die Aufgabe des Fördervereins ist die Unterstützung der Arbeit der Schule in allen 
Bereichen ihres Wirkens. Probleme der Schule sind damit auch Probleme des Vereins. 
Auch wenn wir nur anteilig bei der Lösung dieser Probleme helfen können, so müssen 
hier die Ziele und Schwerpunkte unserer Arbeit liegen.
Unsere Schule hat gegenwärtig Personalprobleme, die zu Stundenausfällen führen, und 
damit zur Gefährdung der Ausbildungsziele und zu erheblichen Sorgen bei den Schü-
lern, Eltern und der Wirtschaft. 

Wir trauern um unser Fördervereinsmitglied, Herrn Conrad

Zu früh ist er von uns geschieden, 
noch mancher Plan sinkt mit ins Grab.
Er hat gesorgt für seine Lieben,
bis plötzlich der Tod die Hand ihm gab.
Nun ruht es aus, das treue Herz,
die Zeit, sie lindert unsern Schmerz.

In stiller Anteilnahme im Namen aller
Fördervereinsmitglieder des SBSZ Jena-Göschwitz
Der Vorstand



Dienste und Initiativen 

Schülercafé
Frau Mischke bietet Pausenver-
sorgung und Versorgung bei 
Veranstaltungen.
Haus 1, Raum 1312
� 294666

Öffnungszeiten: 
Mo – Do 8:00 – 13:30 Uhr
Fr   8:00 – 13:00 Uhr

Büromaterialiencenter
Das Ausweichquartier für den 
Büromaterialienverkauf während  
der Baumaßnahmen am Haus 2 ist 
die Bibliothek im Raum 3103.
Frau Groth, Frau de Miguel, 
Herr Lux, Herr Paß
� 294659/57/26 
Öffnungszeiten: nach Bedarf

Kopierleistungen im Copy-Shop
Kopierleistungen können nur nach 
schriftlichem Antrag bei Herrn 
Steudel oder Frau Streibhardt in 
Anspruch genommen werden. 
Die Abrechnung erfolgt über das 
Konto 261556. 
Kostendeckung ist für alle 
Leistungen Voraussetzung!

Projektkonto 
Die Nutzung erfolgt gegen eine 
Gebühr von 5,00 € für Konten mit 
=20 Buchungsvorgängen/Projekt.
Bei >20 Buchungsvorgängen 
erhöht sich die Gebühr um 0,25 € 
je weitere Buchung.
Für negativ kalkulierte Projekte
muss in Zukunft die betreffende 
Projektleitung selbst aufkommen. 
Fehlbeträge werden vom Verein 
in Rechnung gestellt.

Veranstaltungsunterstützung 
Klassenexkursionen werden mit 
2,00 € pro Schüler unterstützt. 
Voraussetzung ist, dass der 
organisierende Lehrer Mitglied im 
Förderverein ist.

Vermietung des Autos
Es kann ein Fiat Scudo ausgelie-
hen werden.
Die Ausleihe erfolgt über 
Herrn Neuhaus, Tel. 28, in 
Göschwitz und 2880104 in Bur-
gau.

Ausleihe von Jugendherbergs-
ausweisen
Bei Frau Streibhardt im R 3203 
können für Klassenfahrten DJH-
Mitgliedsausweise kostenlos 
ausgeliehen werden.

Terminvorschau:

21.4. Frühlingsauftakt mit kleiner 
Wanderung
26.-28.6. Jahresabschluss in 
Schöndorf

Ob verschuldet oder unverschuldet wirkt sich eine solche Situation auf den Ruf der 
Schule und damit natürlich auch auf deren zukünftige Entwicklung aus.
Qualitätsverluste in der Ausbildung und Imageschädigungen sind aber in Zeiten eines 
sich verstärkenden Wettbewerbes zwischen den Bildungseinrichtungen und sinkender 
Schülerzahlen abträglich.
In Veranstaltungen mit den Eltern, in Anfragen von Schülern, aber auch in Aussprachen 
mit der Schulleitung kam zum Ausdruck, dass man vom Förderverein Hilfe erwartet.
Welche realen Möglichkeiten hat der Förderverein zu helfen?
Die Hilfe sollte sich auf solche Bereiche beziehen, die die Schule nicht oder nur be-
schränkt abdecken kann, z.B.:

� Angebote im Bereich Nachhilfe für die Schüler und Auszubildenden unserer 
Schule, aber auch für Teilnehmer aus dem regionalen Bereich 

� Weiterbildungsangebote für die Wirtschaft in Zeiten der Stagnation 
� Unterstützung beim Aufbau und Ausbau von Kontakten zur Wirtschaft, den Trä-

gern des öffentlichen Lebens und den Eltern 
Die Umsetzung solcher Möglichkeiten kann natürlich nur gelingen, wenn wir genügend 
Ideen und Mitstreiter für diese Ziele finden. 

Unser Aufruf geht deshalb an alle Mitglieder und Nichtmitglieder, Initiativen zu entwi-
ckeln, die diesen Zielstellungen gerecht werden. Diese Initiativen könnten sein: Lehr-
gänge, Nachhilfeunterricht, Arbeitsgruppen für spezielle Fachbereiche, Kolloquien, … 
Es ist abzusehen, dass der dringendste Nachhilfebedarf in Mathematik und im naturwis-
senschaftlich-technischen Bereich liegt.
Machen Sie sich Gedanken, diskutieren Sie diese mit Kollegen und beraten Sie mit dem 
Vorstand Ihre Ideen und Initiativen. 

Wir bitten um Zuarbeit konkreter Angebote bis zum 13. Februar 2009.

Die sich verschärfende Konkurrenzsituation, der auch staatliche Schulen ausgesetzt 
sind, erfordert von allen Lehrern und Lehrerinnen aktive Beteiligung.

3. Weiterbildungsangebote

Wir laden zu zwei Weiterbildungsveranstaltungen ein:

- Informationsveranstaltung der FH Jena am 2.3.09 für Schüler aus dualen 
Bildungsgängen

- Weiterbildung zur optischen Messtechnik am 4.3.09 für Lehrer

Für beide Veranstaltungen ist Frau Ullrich die Ansprechpartnerin. Genaue Uhr-
zeiten und Veranstaltungsorte werden durch Plakate bekannt gegeben.

4. Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Mittwoch, dem 18. März 2009, findet um 16:00 Uhr im Raum 3214 unsere nächste 
Jahreshauptversammlung statt. Dabei steht die Wahl des Vorstandes auf dem Pro-
gramm. Eine gesonderte Einladung liegt dieser Ausgabe bei.

Reichlich Freude und kein Leid 
zur Erholung genügend Zeit,
die Liebe soll erhalten bleiben,
die Freundschaft neue Blüten treiben,
die Gesundheit niemals weichen.
Und um recht viel zu erreichen,
habt genügend Energie,
gut gepaart mit Fantasie,
Euer Blick sei scharf und klar,
das wünscht der Vorstand für's neue Jahr.


